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Menstruation, reden wir drüber!
Apotheken beraten, wie Frauen gut durch die Periode kommen

NEWSMELDUNG MIT O-TON
Anmoderation:

Viele Mädchen und Frauen kennen das: Während der Periode fühlt man sich oft nicht so doll. Denn die Regelblutung ist häufig begleitet von verschiedenen Beschwerden, die von Kopfschmerzen über Schlafstörungen bis hin zu Stimmungsschwankungen reichen können. Besonders häufig sind Krämpfe im Unterbauch. 

Apothekerin Friederike Habighorst-Klemm erklärt als Patientenbeauftragte des Landesapothekerverbands Baden-Württemberg, was dann hilft:

O-Ton Friederike Habighorst-Klemm:

Mein Lieblingshausmittel ist natürlich die Wärmflasche. Denn man muss sich vorstellen, die Gebärmutter ist ja ein kräftiger Muskel und der möchte jetzt die Schleimhaut abstoßen. Also zieht er sich immer wieder zusammen. Und dieses Zusammenziehen kann wirklich auch richtige schmerzhafte Krämpfe hervorrufen. 

Vorbeugend kann man Magnesium einnehmen und wenn es wirklich überhandnimmt und man richtig, richtig Schmerzen hat, dann geht natürlich auch ein Schmerzmittel. Das einzige, was ich nicht empfehlen würde, wäre ASS. ASS hat ne gewisse blutverdünnende Eigenschaft. Die Frauen verlieren dadurch nicht mehr Blut, aber es ist einfach nicht richtig in dieser Indikationsstellung. (0‘48‘‘)

Abmoderation:
Bei Menstruationsschmerzen bitte auf das richtige Schmerzmittel achten. ASS ist nicht geeignet – so der Rat von Apothekerin Friederike Habighorst-Klemm.
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